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VORWORT DES HERAUSGEBERS

Die Reihe „Erdsicht – Einblicke in Geographische und Geoinformationstechnische
Arbeitsweisen“ soll Forschungsergebnisse und Arbeiten im Bereich der Erdsystem-
forschung vorstellen. Die Betrachtung der Erde als System ist als Inhalt heutiger und
zukünftiger Geowissenschaftlicher Gemeinschaftsforschung dringend gefordert. Die
Herausforderungen liegen zum einen in der Erforschung der vielfältigen Interaktio-
nen zwischen den verschiedenen Teilbereichen des Systems Erde. Hierzu zählen
Wechselwirkungen zwischen fester Erde und Atmosphäre, zwischen der Landober-
fläche und der Hydrosphäre oder zwischen Biosphäre, Hydrosphäre und Atmosphäre.
Der Mensch steht dabei mit seinen zentralen Nutzungsansprüchen (Ernährung – land-
wirtschaftliche Nutzung – Ressourcennutzung) im Mittelpunkt eines vielfach ver-
netzten Erdsystems. Der Mensch verändert Landschaften und Atmosphäre und greift
somit in alle Skalenbereiche des Erdsystems ein. Insofern müssen diese Veränderun-
gen beobachtet und bewertet werden, damit Konzepte für ein nachhaltiges Erdsy-
stemmanagement auf den unterschiedlichen Raum- und Zeitskalen entwickelt werden
können. Die neuen Geoinformationstechniken (Geostatistik; Geographische Informa-
tionssysteme – GIS; luft- und Satellitengestützte Fernerkundungssysteme – Remote
Sensing) helfen dabei das System Erde zu beobachten und zu begreifen. Ohne diese
Techniken ist eine ganzheitliche Betrachtung der Erde und eine flächenhafte Bereit-
stellung von Informationen über das Erdsystem nicht möglich.

Die vorliegende Studie untersucht die Veränderung der Landnutzung in einer Küsten-
region von Nord-Bali und schließt an die Veränderungen der Nutzung eine Modellie-
rung der Bodenerosionsanfälligkeit an. Die Arbeit war in ein Projekt der deutschen
Forschungsgemeinschaft (DFG) mit dem Titel „Gegenwart und Vergangenheit einer
altbalinesischen Küstensiedlung, regionale Tempel- und Ritualnetzwerke und ihre
Bedeutung für die frühstaatliche Integration“ eingebettet. Ziel der Arbeit war es zu-
nächst ein GIS-gestütztes Modell des Landnutzungswandels für einen langen Zeit-
raum zu generieren. Insgesamt konnte ein Zeitraum von 1923 bis 2004 erfasst wer-
den. Die aktuelle Landnutzung wurde über die Auswertung Hochauflösender Satelli-
tendaten (Quickbird) erreicht. Die Arbeit ist ein gelungenes Beispiel für das Zusam-
menspiel informationstechnischer Methoden (GIS, Fernerkundung) und historischer
bis jetztzeitlicher Quellen. Aufgrund der Einspeisung historischer Karteninformatio-



nen und deren Abbildung auf ein hoch genaues Geländemodell konnte ein besseres
Verständnis über den Prozess und die Beweggründe der Landnutzungsveränderungen
in Nordbali erzielt werden. Im zweiten Teil der Arbeit schließt sich die Bewertung
der Bodenerosion für diese Region an. Über die allgemeine Bodenabtragsgleichung
(ABAG), die zur Prognose der Bodenerosion genutzt wurde, konnte eine 14C-
Alterdatierung zur stratigraphischen Abfolge von Ablagerungen im Küstenbereich
bei Pacung in die Erosionsabtragrechnung eingehen. Insgesamt ist die Studie durch
einen sehr starken interdisziplinären Ansatz geprägt und zeigt die Möglichkeiten des
Einsatzes von GIS und Fernerkundung über die Fachgrenzen der Geographie hinaus
auf.

Martin Kappas
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Kapitel 1 Einleitung 

1 

1 Einleitung 

 
Die vorliegende Arbeit „Erosionsmodellierung und Landnutzungsinterpretation der 
Küstenregion von Nordost Bali, Indonesien“ ist im Rahmen des von der DFG 
geförderten Projektes „Gegenwart und Vergangenheit einer `altbalinesischen´ 
Küstensiedlung, regionale Tempel- und Ritualnetzwerke und ihre Bedeutung für die 
frühstaatliche Integration“ entstanden. 
Die interdisziplinäre Zusammenarbeit des Instituts für Ethnologie (Prof. Dr. Brigitta 
Hauser-Schäublin) und des Geographisches Institut (Prof. Dr. Martin Kappas) der 
Universität Göttingen sowie der Universitas Udayana in Bali (Prof. Dr. I Wayan 
Ardika) wurde mit dem Folgeantrag von 2003 begonnen und kam im April 2005 zum 
Ende. 
Das Vorhaben war hauptsächlich darauf ausgerichtet, die frühstaatlichen 
Integrationen von Küstendörfern mittels der Daten ethnohistorisch ausgerichteter 
Feldforschung, archäologischer und geographischer Untersuchungen interdisziplinär 
zu analysieren und interpretieren. Der Landnutzungswandel in der nordöstlichen 
Region Bali ist demnach ein entscheidender Aspekt und wird zusammen mit den 
Ergebnissen der Erosionsmodellierung in die Studie involviert. 
Ziel der Untersuchung war es, eine Aussage über den Landnutzungswandel zu 
formulieren. Interessant erscheint, wie es zur Umstrukturierung der Agrarwirtschaft 
in den vergangenen 80 Jahren kam, als die Niederländer mit ihrer Kolonialmacht seit 
1941 bzw. die Japaner seit 1945 ihren Einfluss auf das Kultivierungssystem verloren 
haben. Dabei kommt es zur Anwendung von Geographischen Informationssystemen 
(GIS), die die räumliche Ausdehnung des agrarwirtschaftlichen Systems darstellen. 
Die Rekonstruktion der Vegetationsgeschichte wird anhand kartographischer 
Aufnahmen der Niederländer und einer zeitlich statistischen Analysen des CKS 
(Central Kantoor voor de Statistiek van het Department van Economische Zaken) 
durchgeführt. Die Kenntnis der heutigen Agrarstruktur konnte aus dem 
Zusammenfliesen der gewonnen Felderhebungsdaten im Sommer 2004 und der 
QuickBird®-Szene vom 1. September 2003 produziert werden. Die zeitlich versetzten 
und mit unterschiedlichen Methoden gewonnenen Ergebnisse leisten einen Beitrag 
zur Agrargeschichte Nordbalis und zur Erfassung der Landschaftsveränderung aus 
historischen Daten. 
Der zweite Teil dieser Untersuchung bestand darin, die durchschnittliche 
Erodierbarkeit des Bodens zu analysieren, um daraus den mittleren jährlichen 
Bodenabtrag abzuschätzen. Die Bestimmung und somit Bewertung einzelner 
Parameter für diese Aufgabenstellung konnte mit dem Forschungsaufenthalt im 
Sommer 2004 verbunden werden. 
Die Arbeit ist insgesamt in sieben Kapitel unterteilt. Im Anschluss an dieses 
Einführungskapitel folgt in Kapitel 2 ein Überblick über die regional-geologischen 
und bodenkundlichen Rahmenbedingungen des nordöstlichen Untersuchungsgebiets 


